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Ab sofort auch vor der Bühne
Hemsbach. An diesem Wochenende
finden in der Jahrhunderthalle Sper-
gau im sachsen-anhaltinischen Leu-
na die Offenen Deutschen Meister-
schaften des Tanzsportverbandes
TAF in der Kategorie „Performing
Arts“ statt. Mittendrin statt nur da-
bei: Pascal Stopp von den Hemsba-
cher Penguin Tappers – allerdings
nicht als aktiver Tänzer, sondern als
Mitglied der Jury. Erst vor wenigen
Tagen hat Stopp seine Prüfung als
Juror im TAF bestanden, kurz darauf
wurde er bereits vom TAF-Vorsit-
zenden Ralf Josat zu seiner Jury-Pre-
miere bei den Titelkämpfen in Leu-
na eingeladen. Neben Josat ist dort
auch die langjährige Tappers-Trai-
nerin Rachel Jackson-Weingärtner
als Supervisor im Einsatz.

Für die Tanzsportabteilung des
TV Hemsbach ist Stopps neue Kar-
riere eine besondere Anerkennung.
Neben Linda Schmitz und Lukas
Adamik ist er der dritte Penguin Tap-
per, der wie Linda und Lukas als ak-
tiver Tänzer auch den Weg zum Wer-
tungsrichter gefunden hat.

Große Freude bei den Tappers

„Es ist immer toll, Wertungsrichter
in den eigenen Reihen zu haben,
denn sie kennen nach jahrelangen
Aktivitäten die Szene“, betont Klaus
Schollmeier, der über 20 Jahre die
Tappers führte und bestens betreu-
te. Auch Rachel Jackson-Weingärt-
ner freute sich riesig darüber, dass
ihr neuer Jury-Kollege sogleich die
Einladung zum Wettbewerb ange-
nommen hat. „Ich kenne Pascal seit
seinem Beginn als Stepptänzer bei
uns, ich glaube, er hat in den 20 Jah-
ren meiner Trainertätigkeit mit ihm
vieles gelernt.“

„Es war schon immer mein Ziel
und mein Traum, neben dem akti-
ven Tanzen, auch einmal vor der
Bühne als Juror wirken zu können“,
freut sich Pascal Stopp, der sein

Tanzsport: Pascal Stopp hat es vom Hemsbacher Penguin Tapper zum Profitänzer, Choreografen, Pädagogen und Juror geschafft

Hobby längst zum Beruf gemacht
hat, nach seiner ersten Einladung als
Jurymitglied.

Den Weg auf die Bühne fand der
27-jährige im Alter von sechs Jahren
zunächst durch den Stepptanz. Mit
der Formation der Penguin Tappers
gewann er neben vielen nationalen
und internationalen Erfolgen 2015
auch die Weltmeisterschaft. Es folg-
ten viele Auftritte, eigene Shows so-
wie die erfolgreiche Teilnahme beim
TV-Format „Got to Dance“ mit den
Penguin Tappers. Während seiner
zeitgenössischen Tanz-Ausbildung

Durch seine starke Vernetzung in
die Tanz- und Kunstszene sowie sein
abgeschlossenes Wirtschaftsstudi-
um, erfolgte vergangenes Jahr die
Gründung der „Urban Pace Dance
Agency“. Gemeinsam mit seinem
Team vermittelt, organisiert und lei-
tet Stopp Projekte für Kunden sowie
eigene Produktionen mit Tänzern
seiner Agentur. In Hemsbach trat er
zuletzt im Oktober 2022 bei der gro-
ßen Tappers Show „Back on Stage“
auch in einem Ballett-Duo mit der
Hemsbacher Balletttrainerin Iryina
Melnik auf. pfr.

in Mannheim setzte er sich mit ver-
schiedensten Richtungen wie Jazz,
Modern, Ballett und urbanen Stilen
auseinander – sowohl tänzerisch als
auch didaktisch und choreografisch.

Nach seinem Abschluss 2021
folgten Aufträge für TV-Werbespots.
Live-Auftritte, Musikvideos und eine
Opern-Produktion. Zuletzt war er als
„Prinz Siegfried“ im Tanztheater
„Schwanensee“ bei den Ettlinger
Schlossfestspielen zu sehen. Als Do-
zent und Choreograf ist er in der Re-
gion als staatlich geprüfter Bühnen-
tänzer und Pädagoge tätig.

In seiner Hemsbacher Heimat trat Pascal Stopp zuletzt im Oktober 2022 bei der großen Tappers-Show „Back on Stage“ auf – unter

anderem in einem Ballett-Duo mit der TVH-Trainerin Iryina Melnik. BILD: HARDY SOEDRADJAT

FUSSBALL
3. Liga

Samstag, 28. Oktober, 14 Uhr:
Borussia Dortmund II - SV Sandhausen

Oberliga

Samstag, 28. Oktober, 15.30 Uhr:
VfR Mannheim - FV Ravensburg

Verbandsliga

Samstag, 28. Oktober, 15.30 Uhr:
TSG 62/09 Weinheim - Vict. Bammental (15)
Fortuna Heddesheim - TSV 05 Reichenbach

Kreisliga

Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
FV Brühl II - TSG 91/09 Lützelsachsen (12.30)
FV Leutershausen - VfB Gartenstadt

Kreisklasse A, Staffel 2

Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
TSV A. Viernheim II - SG Hohensachs. (12.30)
TSV Sulzbach - SC United Weinheim
TSG 62/09 Weinheim II - SC Blumenau
SV Schriesheim - SG Mannheim
SG Hemsbach - Fortuna Heddesheim II

Kreisklasse B, Staffel 3

Sonntag, 29. Oktober, 12.30 Uhr:
FV 03 Ladenburg II - SV Rippenweier
SG 1983 Viernheim II - SV Laudenbach
TSV Sulzbach II - SKV Sandhofen II
SSV Vogelstang II - Fortuna Heddesheim III
FV Leutershausen II - TuS Weinheim
SV Schriesheim II - SV Sandhofen (13)

Verbandsliga Süd (Hessen)

Samstag, 28. Oktober, 16.30 Uhr:
SV Unter-Flockenbach - S.K.G. Rodgau

Kreisoberliga Bergstraße

Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
SF Heppenheim - SV Unter-Flockenbach II
Olympia Lorsch - VfL Birkenau (15.30)

Kreisliga A Bergstraße

Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
TG Jahn Trösel - SV Lörzenbach

Kreisliga C Bergstraße

Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
Olympia Lorsch II - VfL Birkenau II (13)
SG Lautern - SV Unter-Flockenbach III

Kreisliga D Bergstraße, Gruppe 2

Sonntag, 29. Oktober, 13 Uhr:
TG Jahn Trösel II - SV Kirschhausen II

A-Jugend Landesliga

Samstag, 28. Oktober, 17 Uhr:
TSG Lützelsachsen - JSG Dielheim/Mühlh.

HANDBALL
1. Bundesliga
Samstag, 28. Oktober, 20.30 Uhr:
MT Melsungen - Rhein-Neckar Löwen

3. Liga
Samstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr:
SG Leutershausen - Balingen-Weilstetten II

Baden-Württemberg-Oberliga
Samstag, 28. Oktober, 20 Uhr:
TVG Großsachsen - TSV Deizisau

Badenliga
Sonntag, 29. Oktober, 16 Uhr:
SG Pforzheim/Eutingen II - TSV Birkenau
SG Heddesheim - TSG Wiesloch (17.30)
TSV Knittlingen - TSV Am. Viernheim (17.30)

Badenliga Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
SG Nußloch - TSV Birkenau
SG Heddesheim - TSG Wiesloch (15.30)

Verbandsliga
Sonntag, 29. Oktober, 17 Uhr:
TG Eggenstein - HSG Weschnitztal
HSG Walzbachtal - TVG Großsachsen II

Verbandsliga Frauen
Samstag, 28. Oktober, 17.30 Uhr:
HG Saase - Rhein-Neckar Löwen
Sonntag, 29. Oktober, 16.30 Uhr:
HSG Weinh.-Oberflockenbach - TG Neureut

Landesliga
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TV Schriesheim - TG Laudenbach
TV Hemsbach - HW Plankstadt II (19.30)
HSG Dittigh./TBB - TSV Birkenau II (19.30)
Sonntag, 29. Oktober, 14.30 Uhr:
HSG Weinh.-Oberfl.- HG Königsh./Sachs.

Landesliga Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 16 Uhr:
SGH Waldbr./Eberb. - HSG Bergstraße

Bezirksliga 2 Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 13 Uhr:
SG Mannheim II - HSG Bergstraße II
Weinheim-Oberfl. II - SG Walldorf II (18.30)

Bezirksliga 2
Sonntag, 29. Oktober, 13.30 Uhr:
SG Heddesheim II - HC MA-Vogelstang

Bezirksliga 3
Samstag, 28. Oktober, 15 Uhr:
Handschuhsheim III - SG Leutershausen II
Sonntag, 29. Oktober, 14 Uhr:
TSG Dossenheim II - TG Laudenbach II

Bezirksliga 4
Sonntag, 29. Oktober, 12.30 Uhr:
HSG Weinheim-Oberfl. III - TSV A. Vhm III

KEGELN
Verbandsliga Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 12 Uhr:
DKC 1988 Weinheim - SG Edelweiß Mannheim
SG Mannheim - Vorwärts Hemsbach (14.30)

Verbandsliga
Samstag, 28. Oktober, 13.30 Uhr:
KC Vorwärts Hemsbach - SG VK/13er Waldhof

Landesliga 1
Samstag, 28. Oktober, 11 Uhr:
Vorwärts Hemsbach II - SG VK/13er Waldhof II

Landesliga 3
Samstag, 28. Oktober, 15 Uhr:
Eintracht West Weinheim - SKC Altlußheim

Bezirksoberliga
Samstag, 28. Oktober, 16 Uhr:
KSG Laudenbach - KC Schöner Kranz Ubstadt II

Bezirksliga
Samstag, 28. Oktober, 13 Uhr:
Eintr. West Weinheim II - KC Lampertheim II

6-er Liga Nord
Samstag, 28. Oktober, 12 Uhr:
KSG Laudenbach II - Bahn-Frei Hemsbach

4er Liga gemischt
Samstag, 28. Oktober, 12.45 Uhr:
SG Lampertheim III - Bahnfrei Weinheim
Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr:
DKC 1989 Weinheim II - ETW Weinheim III

RINGEN
2. Bundesliga
Samstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr:
RG Kurpfälzer Löwen - SRC Viernheim
(in Ladenburg)
KSV Rimbach - SV Hallbergmoos

Oberliga
Samstag, 28. Oktober, 17.30 Uhr:
RG Kurpfälzer Löwen II - SVG Weingarten II
SVG Nieder-Liebersbach - KSV Östringen (20)
KG Laudenbach/Sulzbach - ASV Bruchsal (20)

Verbandsliga
Samstag, 28. Oktober, 20 Uhr:
KSV Hemsbach - Reilingen/Hockenheim II
ASV Daxlanden - SRC Viernheim II

TISCHTENNIS
3. Bundesliga Frauen
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
BSC Rapid Chemnitz - TTC 46 Weinheim II
Sonntag, 29. Oktober, 12.30 Uhr:
LTTV Leutzscher Füchse - TTC 46 Weinheim II

Regionalliga Südwest
Samstag, 28. Oktober, 17.30 Uhr:
TTC 46 Weinheim - 1. FSV Mainz 05 II

Regionalliga Südwest Frauen
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TTV Weinheim-West - VfL Sindelfingen
Sonntag, 29. Oktober, 12.30 Uhr:
SV Windhagen - TTC 46 Weinheim II

Verbandsoberliga Damen
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TTSF Hohberg - TTV Weinheim-West II

Verbandsliga
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TTV Weinheim-West - TTV Heidelberg

Verbandsklasse Frauen
Samstag, 28. Oktober, 12 Uhr:
1. TTC Ketsch II - SG Birkenau-Hemsbach

SPORT AM WOCHENENDE

„1a-Leistung“ reicht nicht aus
Fußball: TSG Lützelsachsen II unterliegt in Feudenheim mit 1:3

ben wir hinten schon den Ausgleich
kassiert.“

Auch nach der Pause hielt Lützel-
sachsen dagegen, gegen die spieleri-
sche Klasse des Spitzenreiters fehl-
ten der personell gebeutelten Cazor-
la-Elf jedoch zunehmend die Mittel.
Dem 2:1 in der 51. Minute ließen die
Gastgeber in der Schlussphase noch
das 3:1 folgen. Auf der Gegenseite
blieb der TSG der Anschluss zum 2:3
in der Nachspielzeit verwehrt: Csög
vergab einen Handelfmeter. fran
TSG 91/09 Lützelsachsen II: Mül-
ler, Fath, Bürholt (72. Csög), Matter,
Meister (82. Abdalla), Karaorman,
Schneider, Celik (89. Arnold), Abaza,
Knäblein (85. Pazin), Mayser.
Tore: 0:1 Bürholt (39.), 1:1 Mikisch
(40.), 2:1 Fath (Eigentor, 51.), 3:1 Ca-
banoglu (88.).

Feudenheim. Weder Ergebnis noch
Leistung stimmten aus Sicht der TSG
Lützelsachsen II bei der 2:6-Derby-
pleite gegen Sulzbach am Sonntag.
Nur gut, dass die Schützlinge von
Enrique Cazorla schon fünf Tage
später die Chance zur Rehabilitation
hatten. Zusätzlicher Anreiz: Am
Freitag wartete kein Geringerer als
A-Klassen-Spitzenreiter ASV Feu-
denheim auf die TSG-Reserve.

Entsprechend forsch gingen die
Gäste dann auch zu Werke. „Wir ha-
ben eine kämpferische 1a-Leistung
gezeigt“, lobte Co-Trainer Oliver
Kratzer. Defensiv ließ die TSG in den
ersten 40 Minuten nichts zu – und
vorne traf Bürholt per Distanzschuss
zur 1:0-Führung. Doch die Ernüch-
terung folgte prompt. Kratzer: „Die
Jungs waren noch am Jubeln, da ha-

Talentierte Samurai-Kids
Kampfsport: Nachwuchs des Judo-Karate-Centrums Weinheim ermittelt seine neuen Vereinsmeister

Weinheim.Nach zwei intensiven, an-
strengenden und auch sehr speziel-
len Vorbereitungs- und Wettkampf-
einheiten am Vortag, stellten die Sa-
murai-Kids des Weinheimer Judo-
Karate-Centrums (JKC) am vergan-
genen Wochenende ihre frisch er-
lernten Fähigkeiten bei den Vereins-
meisterschaften unter Beweis.

Ein starkes Teilnehmerfeld und
eine hohe Elternpräsens boten eine
ansprechende Kulisse und führten
die Samurai-Kids zu hohen Leistun-
gen. Mit dem Experiment „Junge
Schwarzgurtträger beurteilen die
Gruppe der Minis“ gingen die Ver-
antwortlichen des JKC ein Risiko ein.
Doch die drei Schiedsrichterinnen
und Jugend-Schwarzgurtträgerin-
nen Ayla Bulut, Charlotte Beyerlein
und Julia Skrowronek überzeugten
mit ihren Leistungen die Eltern und
die beiden Bundes-Kampfrichter.

Bei den Minis im Alter von vier bis
sechs Jahren, die ihre Wettkampf-
techniken am Ball demonstrierten,
konnte sich Nikola Palalic, den Ver-
einsmeistertitel erkämpfen. Vize-
meister wurde Valentin Koksharov.
Bei den Samurai-Kids im Alter von
sieben bis neun Jahren (weiblich,

Schmah. Bei den weiblichen Samu-
rai-Kids der Altersgruppe zwischen
zehn und 14 Jahren (Gruppe E, ab
Blaugurt) wurde Ayla-Su Bulut Ver-
einsmeisterin. Im Finale setzte Sie
sich mit 4:3 gegen Julia Skrowronek
durch. jkc

i
Weitere Infos zum JKC und mög-

lichen Probetrainings gibt es un-

ter www.jkc-weinheim.de.

Gruppe B) setzte sich Franziska Bey-
erlein im Finale gegen Eliza Yigit mit
4:2 durch. Vereinsmeister, in der
Gruppe C (sieben bis neun Jahre,
männlich, bis Grüngurt) siegte Tom
Germeshausen, der im Finale Sebas-
tian Heine mit 2:0 auf den zweiten
Platz verwies. In der Gruppe D
(männlich, ab Blaugurt, sieben bis
neun Jahre) sicherte sich Ferdinand
Hofmann den Meistertitel vor Pfillip

Im Anschluss an die Vereinsmeisterschaften gab es für alle Platzierten Urkunden, die

Sieger durften sich zudem über Pokale freuen. BILD: ROLF WIRTH

Silber für Latika Volk
Judo: Bei den süddeutschen Einzelmeisterschaften feiert das Talent des Budo-Clubs Hemsbach seinen bislang größten Erfolg

Gegen die württembergische
Meisterin machte Volk in einer Bo-
densituation einen unglücklichen
Fehler, was ihr letztlich den süd-
deutschen Vizetitel brachte – ihr bis-
lang größter sportlicher Erfolg.

In Semkes Gewichtsklasse bis 55
Kilogramm tummelten sich viele Ka-
derathleten. Nach der knappen Nie-
derlage im ersten Kampf zeigte der
Hemsbacher in der Trostrunde
Kampfgeist, erzielte per Schulter-
wurf den vorzeitigen Sieg, war auch
im nächsten Kampf auf einem guten
Weg, wurde kurz vor Kampfende
aber unglücklich gekontert, was
Platz sieben bedeutete. th

Im Halbfinale ging es für die
Hemsbacherin gegen die Turnierfa-
voritin und Bayerische Meisterin,
die kürzlich auch schon vom Bun-
destrainer zum Lehrgang eingela-
den wurde. Die Taktik gegen die
Münchnerin war klar: im Griff erste
sein und jeden gegnerischen Angriff
mit langen Beinen wegblocken. Der
Plan ging perfekt auf. Die Münchne-
rin verzweifelte regelrecht. Als sich
die Gelegenheit bot, nutze Latika
ihre Chance und ging mit ihrer Spe-
zialtechnik Uchi-mata in Führung,
die sie sauber verteidigte. Der Final-
einzug beim höchsten Turnier ihrer
Altersklasse war geschafft.

Nürtingen. Mit Latika Volk und Phi-
lipp Semke hatten sich zwei U15-Ju-
doka des Budo-Clubs Hemsbach für
die süddeutschen Einzelmeister-
schaften qualifiziert. Latika Volk
stand in ihrer Gewichtsklasse bis 63
Kilogramm direkt im Viertelfinale.
Dort zeigte die Hemsbacherin gegen
ihre Gegnerin aus Bayern sogar
jüngst trainierte Trainingsinhalte.
Sie war im Griff und in der Position
sehr dominant, wurde aber gekon-
tert. Im Stand weiter dominierend,
drängte Latika ihre Kontrahentin in
den Bodenkampf, wo sie klug eine
Festhalte erarbeitete und den Sieg
davontrug.

Latika Volk vom BC Hemsbach freut sich

über ihre Silbermedaille. BILD: DOMINIK RIEDEL

Zwei Niederlagen zum Start
Weinheim.Mit zwei Niederlagen sind
die Schützen des SSV Weinheim in
das Luftpistolen-Oberligaturnier
des Badischen Sportschützenver-
bandes gestartet. Keine Chance
hatte der SSV zum Auftakt beim 0:5
gegen die zweite Mannschaft des
KKS Hambrücken, der nach den ers-
ten beiden Wettkämpfen mit der
Maximalpunktzahl von 10:0 Einzel-
und 4:0 Mannschaftspunkten die
Tabellenführung übernahm. Etwas
besser lief es für die Zweiburgen-
städter zwar im zweiten Wettkampf,
doch auch gegen den KKS Ispringen
setzte es mit 2:3 eine Niederlage.gm

Ingelmann verlängert in Fürth
Fürth/Weinheim. Mit einem Sieg
gegen Groß-Rohrheim kann der SV
Fürth am Sonntag die Tabellenfüh-
rung in der Fußball-Kreisoberliga
übernehmen. Maßgeblichen Anteil
am sportlichen Erfolg der Odenwäl-
der hat nach Auffassung der Verant-
wortlichen Trainer Jochen Ingel-
mann – weshalb der Verein nun den
Kontrakt mit seinem Übungsleiter
vorzeitig um ein weiteres Jahr (bis
Juni 2025) verlängert hat. Vor seinem
Engagement in Fürth trainierte
Ingelmann von 2020 bis 2022 die
TSG 62/09 Weinheim. jün/fran
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Olympia Lorsch - VfL Birkenau (15.30)

Kreisliga A Bergstraße

Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
TG Jahn Trösel - SV Lörzenbach

Kreisliga C Bergstraße

Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
Olympia Lorsch II - VfL Birkenau II (13)
SG Lautern - SV Unter-Flockenbach III

Kreisliga D Bergstraße, Gruppe 2

Sonntag, 29. Oktober, 13 Uhr:
TG Jahn Trösel II - SV Kirschhausen II

A-Jugend Landesliga

Samstag, 28. Oktober, 17 Uhr:
TSG Lützelsachsen - JSG Dielheim/Mühlh.

HANDBALL
1. Bundesliga
Samstag, 28. Oktober, 20.30 Uhr:
MT Melsungen - Rhein-Neckar Löwen

3. Liga
Samstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr:
SG Leutershausen - Balingen-Weilstetten II

Baden-Württemberg-Oberliga
Samstag, 28. Oktober, 20 Uhr:
TVG Großsachsen - TSV Deizisau

Badenliga
Sonntag, 29. Oktober, 16 Uhr:
SG Pforzheim/Eutingen II - TSV Birkenau
SG Heddesheim - TSG Wiesloch (17.30)
TSV Knittlingen - TSV Am. Viernheim (17.30)

Badenliga Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr:
SG Nußloch - TSV Birkenau
SG Heddesheim - TSG Wiesloch (15.30)

Verbandsliga
Sonntag, 29. Oktober, 17 Uhr:
TG Eggenstein - HSG Weschnitztal
HSG Walzbachtal - TVG Großsachsen II

Verbandsliga Frauen
Samstag, 28. Oktober, 17.30 Uhr:
HG Saase - Rhein-Neckar Löwen
Sonntag, 29. Oktober, 16.30 Uhr:
HSG Weinh.-Oberflockenbach - TG Neureut

Landesliga
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TV Schriesheim - TG Laudenbach
TV Hemsbach - HW Plankstadt II (19.30)
HSG Dittigh./TBB - TSV Birkenau II (19.30)
Sonntag, 29. Oktober, 14.30 Uhr:
HSG Weinh.-Oberfl.- HG Königsh./Sachs.

Landesliga Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 16 Uhr:
SGH Waldbr./Eberb. - HSG Bergstraße

Bezirksliga 2 Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 13 Uhr:
SG Mannheim II - HSG Bergstraße II
Weinheim-Oberfl. II - SG Walldorf II (18.30)

Bezirksliga 2
Sonntag, 29. Oktober, 13.30 Uhr:
SG Heddesheim II - HC MA-Vogelstang

Bezirksliga 3
Samstag, 28. Oktober, 15 Uhr:
Handschuhsheim III - SG Leutershausen II
Sonntag, 29. Oktober, 14 Uhr:
TSG Dossenheim II - TG Laudenbach II

Bezirksliga 4
Sonntag, 29. Oktober, 12.30 Uhr:
HSG Weinheim-Oberfl. III - TSV A. Vhm III

KEGELN
Verbandsliga Frauen
Sonntag, 29. Oktober, 12 Uhr:
DKC 1988 Weinheim - SG Edelweiß Mannheim
SG Mannheim - Vorwärts Hemsbach (14.30)

Verbandsliga
Samstag, 28. Oktober, 13.30 Uhr:
KC Vorwärts Hemsbach - SG VK/13er Waldhof

Landesliga 1
Samstag, 28. Oktober, 11 Uhr:
Vorwärts Hemsbach II - SG VK/13er Waldhof II

Landesliga 3
Samstag, 28. Oktober, 15 Uhr:
Eintracht West Weinheim - SKC Altlußheim

Bezirksoberliga
Samstag, 28. Oktober, 16 Uhr:
KSG Laudenbach - KC Schöner Kranz Ubstadt II

Bezirksliga
Samstag, 28. Oktober, 13 Uhr:
Eintr. West Weinheim II - KC Lampertheim II

6-er Liga Nord
Samstag, 28. Oktober, 12 Uhr:
KSG Laudenbach II - Bahn-Frei Hemsbach

4er Liga gemischt
Samstag, 28. Oktober, 12.45 Uhr:
SG Lampertheim III - Bahnfrei Weinheim
Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr:
DKC 1989 Weinheim II - ETW Weinheim III

RINGEN
2. Bundesliga
Samstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr:
RG Kurpfälzer Löwen - SRC Viernheim
(in Ladenburg)
KSV Rimbach - SV Hallbergmoos

Oberliga
Samstag, 28. Oktober, 17.30 Uhr:
RG Kurpfälzer Löwen II - SVG Weingarten II
SVG Nieder-Liebersbach - KSV Östringen (20)
KG Laudenbach/Sulzbach - ASV Bruchsal (20)

Verbandsliga
Samstag, 28. Oktober, 20 Uhr:
KSV Hemsbach - Reilingen/Hockenheim II
ASV Daxlanden - SRC Viernheim II

TISCHTENNIS
3. Bundesliga Frauen
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
BSC Rapid Chemnitz - TTC 46 Weinheim II
Sonntag, 29. Oktober, 12.30 Uhr:
LTTV Leutzscher Füchse - TTC 46 Weinheim II

Regionalliga Südwest
Samstag, 28. Oktober, 17.30 Uhr:
TTC 46 Weinheim - 1. FSV Mainz 05 II

Regionalliga Südwest Frauen
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TTV Weinheim-West - VfL Sindelfingen
Sonntag, 29. Oktober, 12.30 Uhr:
SV Windhagen - TTC 46 Weinheim II

Verbandsoberliga Damen
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TTSF Hohberg - TTV Weinheim-West II

Verbandsliga
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr:
TTV Weinheim-West - TTV Heidelberg

Verbandsklasse Frauen
Samstag, 28. Oktober, 12 Uhr:
1. TTC Ketsch II - SG Birkenau-Hemsbach

SPORT AM WOCHENENDE

„1a-Leistung“ reicht nicht aus
Fußball: TSG Lützelsachsen II unterliegt in Feudenheim mit 1:3

ben wir hinten schon den Ausgleich
kassiert.“

Auch nach der Pause hielt Lützel-
sachsen dagegen, gegen die spieleri-
sche Klasse des Spitzenreiters fehl-
ten der personell gebeutelten Cazor-
la-Elf jedoch zunehmend die Mittel.
Dem 2:1 in der 51. Minute ließen die
Gastgeber in der Schlussphase noch
das 3:1 folgen. Auf der Gegenseite
blieb der TSG der Anschluss zum 2:3
in der Nachspielzeit verwehrt: Csög
vergab einen Handelfmeter. fran
TSG 91/09 Lützelsachsen II: Mül-
ler, Fath, Bürholt (72. Csög), Matter,
Meister (82. Abdalla), Karaorman,
Schneider, Celik (89. Arnold), Abaza,
Knäblein (85. Pazin), Mayser.
Tore: 0:1 Bürholt (39.), 1:1 Mikisch
(40.), 2:1 Fath (Eigentor, 51.), 3:1 Ca-
banoglu (88.).

Feudenheim. Weder Ergebnis noch
Leistung stimmten aus Sicht der TSG
Lützelsachsen II bei der 2:6-Derby-
pleite gegen Sulzbach am Sonntag.
Nur gut, dass die Schützlinge von
Enrique Cazorla schon fünf Tage
später die Chance zur Rehabilitation
hatten. Zusätzlicher Anreiz: Am
Freitag wartete kein Geringerer als
A-Klassen-Spitzenreiter ASV Feu-
denheim auf die TSG-Reserve.

Entsprechend forsch gingen die
Gäste dann auch zu Werke. „Wir ha-
ben eine kämpferische 1a-Leistung
gezeigt“, lobte Co-Trainer Oliver
Kratzer. Defensiv ließ die TSG in den
ersten 40 Minuten nichts zu – und
vorne traf Bürholt per Distanzschuss
zur 1:0-Führung. Doch die Ernüch-
terung folgte prompt. Kratzer: „Die
Jungs waren noch am Jubeln, da ha-

Talentierte Samurai-Kids
Kampfsport: Nachwuchs des Judo-Karate-Centrums Weinheim ermittelt seine neuen Vereinsmeister

Weinheim.Nach zwei intensiven, an-
strengenden und auch sehr speziel-
len Vorbereitungs- und Wettkampf-
einheiten am Vortag, stellten die Sa-
murai-Kids des Weinheimer Judo-
Karate-Centrums (JKC) am vergan-
genen Wochenende ihre frisch er-
lernten Fähigkeiten bei den Vereins-
meisterschaften unter Beweis.

Ein starkes Teilnehmerfeld und
eine hohe Elternpräsens boten eine
ansprechende Kulisse und führten
die Samurai-Kids zu hohen Leistun-
gen. Mit dem Experiment „Junge
Schwarzgurtträger beurteilen die
Gruppe der Minis“ gingen die Ver-
antwortlichen des JKC ein Risiko ein.
Doch die drei Schiedsrichterinnen
und Jugend-Schwarzgurtträgerin-
nen Ayla Bulut, Charlotte Beyerlein
und Julia Skrowronek überzeugten
mit ihren Leistungen die Eltern und
die beiden Bundes-Kampfrichter.

Bei den Minis im Alter von vier bis
sechs Jahren, die ihre Wettkampf-
techniken am Ball demonstrierten,
konnte sich Nikola Palalic, den Ver-
einsmeistertitel erkämpfen. Vize-
meister wurde Valentin Koksharov.
Bei den Samurai-Kids im Alter von
sieben bis neun Jahren (weiblich,

Schmah. Bei den weiblichen Samu-
rai-Kids der Altersgruppe zwischen
zehn und 14 Jahren (Gruppe E, ab
Blaugurt) wurde Ayla-Su Bulut Ver-
einsmeisterin. Im Finale setzte Sie
sich mit 4:3 gegen Julia Skrowronek
durch. jkc

i
Weitere Infos zum JKC und mög-

lichen Probetrainings gibt es un-

ter www.jkc-weinheim.de.

Gruppe B) setzte sich Franziska Bey-
erlein im Finale gegen Eliza Yigit mit
4:2 durch. Vereinsmeister, in der
Gruppe C (sieben bis neun Jahre,
männlich, bis Grüngurt) siegte Tom
Germeshausen, der im Finale Sebas-
tian Heine mit 2:0 auf den zweiten
Platz verwies. In der Gruppe D
(männlich, ab Blaugurt, sieben bis
neun Jahre) sicherte sich Ferdinand
Hofmann den Meistertitel vor Pfillip

Im Anschluss an die Vereinsmeisterschaften gab es für alle Platzierten Urkunden, die

Sieger durften sich zudem über Pokale freuen. BILD: ROLF WIRTH

Silber für Latika Volk
Judo: Bei den süddeutschen Einzelmeisterschaften feiert das Talent des Budo-Clubs Hemsbach seinen bislang größten Erfolg

Gegen die württembergische
Meisterin machte Volk in einer Bo-
densituation einen unglücklichen
Fehler, was ihr letztlich den süd-
deutschen Vizetitel brachte – ihr bis-
lang größter sportlicher Erfolg.

In Semkes Gewichtsklasse bis 55
Kilogramm tummelten sich viele Ka-
derathleten. Nach der knappen Nie-
derlage im ersten Kampf zeigte der
Hemsbacher in der Trostrunde
Kampfgeist, erzielte per Schulter-
wurf den vorzeitigen Sieg, war auch
im nächsten Kampf auf einem guten
Weg, wurde kurz vor Kampfende
aber unglücklich gekontert, was
Platz sieben bedeutete. th

Im Halbfinale ging es für die
Hemsbacherin gegen die Turnierfa-
voritin und Bayerische Meisterin,
die kürzlich auch schon vom Bun-
destrainer zum Lehrgang eingela-
den wurde. Die Taktik gegen die
Münchnerin war klar: im Griff erste
sein und jeden gegnerischen Angriff
mit langen Beinen wegblocken. Der
Plan ging perfekt auf. Die Münchne-
rin verzweifelte regelrecht. Als sich
die Gelegenheit bot, nutze Latika
ihre Chance und ging mit ihrer Spe-
zialtechnik Uchi-mata in Führung,
die sie sauber verteidigte. Der Final-
einzug beim höchsten Turnier ihrer
Altersklasse war geschafft.

Nürtingen. Mit Latika Volk und Phi-
lipp Semke hatten sich zwei U15-Ju-
doka des Budo-Clubs Hemsbach für
die süddeutschen Einzelmeister-
schaften qualifiziert. Latika Volk
stand in ihrer Gewichtsklasse bis 63
Kilogramm direkt im Viertelfinale.
Dort zeigte die Hemsbacherin gegen
ihre Gegnerin aus Bayern sogar
jüngst trainierte Trainingsinhalte.
Sie war im Griff und in der Position
sehr dominant, wurde aber gekon-
tert. Im Stand weiter dominierend,
drängte Latika ihre Kontrahentin in
den Bodenkampf, wo sie klug eine
Festhalte erarbeitete und den Sieg
davontrug.

Latika Volk vom BC Hemsbach freut sich

über ihre Silbermedaille. BILD: DOMINIK RIEDEL

Zwei Niederlagen zum Start
Weinheim.Mit zwei Niederlagen sind
die Schützen des SSV Weinheim in
das Luftpistolen-Oberligaturnier
des Badischen Sportschützenver-
bandes gestartet. Keine Chance
hatte der SSV zum Auftakt beim 0:5
gegen die zweite Mannschaft des
KKS Hambrücken, der nach den ers-
ten beiden Wettkämpfen mit der
Maximalpunktzahl von 10:0 Einzel-
und 4:0 Mannschaftspunkten die
Tabellenführung übernahm. Etwas
besser lief es für die Zweiburgen-
städter zwar im zweiten Wettkampf,
doch auch gegen den KKS Ispringen
setzte es mit 2:3 eine Niederlage.gm

Ingelmann verlängert in Fürth
Fürth/Weinheim. Mit einem Sieg
gegen Groß-Rohrheim kann der SV
Fürth am Sonntag die Tabellenfüh-
rung in der Fußball-Kreisoberliga
übernehmen. Maßgeblichen Anteil
am sportlichen Erfolg der Odenwäl-
der hat nach Auffassung der Verant-
wortlichen Trainer Jochen Ingel-
mann – weshalb der Verein nun den
Kontrakt mit seinem Übungsleiter
vorzeitig um ein weiteres Jahr (bis
Juni 2025) verlängert hat. Vor seinem
Engagement in Fürth trainierte
Ingelmann von 2020 bis 2022 die
TSG 62/09 Weinheim. jün/fran
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